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Jungen 19 Kreisliga

TTF Oberzeuzheim II : TTC Hausen 1975 
Sonntag, 10.12.2023, 10:00 Uhr

TTF Oberzeuzheim II baut Siegesserie aus

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga traf die TTF Oberzeuzheim II am vergangenen Sonntag im 11.
Saisonspiel auf den TTC Hausen 1975. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Marvin Lippitz, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass
der TTC Hausen 1975 diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist
auch das Satzverhältnis von 22:19.

Los ging es mit dem Doppel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Lippitz / Gisik über die 1:3-Niederlage gegen Mallabré / Mateos hinweggetröstet werden
mussten. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Marvin Lippitz gegen Felix
Guckelsberger. Zwischenzeitlich konnte Alyson Gisik zwar einen Satz gewinnen, verlor die im
Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Lucas Mallabré aber trotzdem mit 1:
3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 1:2. Samy Räderscheidt hatte
seinen Gegner Felix Guckelsberger beim ungefährdeten 11:4, 11:2, 13:11 komplett im Griff.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Alyson Gisik zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
eingetütet war. Marvin Lippitz bekam es nun mit Lucas Mallabré zu tun und man lieferte sich einen,
im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Marvin
Lippitz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von
4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Samy Räderscheidt bekam seinen Gegner
Emilio Mateos dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Felix Guckelsberger war wenig später die
Gastgeberin Alyson Gisik, ging sie doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Einen Zähler für das Team
verpasste Samy Räderscheidt bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Lucas Mallabré. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Marvin Lippitz bezwang Emilio
Mateos in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der TTF
Oberzeuzheim II zu Ende.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für die TTF Oberzeuzheim II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC 1968 Werschau am 16.01.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TTC Hausen 1975 wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen den TTC G.-W. Staffel 1953 (M19) erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTF Oberzeuzheim II

Doppel: Lippitz / Gisik 0:1 
Einzel: M. Lippitz 3:0, A. Gisik 2:1, S. Räderscheidt 1:2 

 TTC Hausen 1975
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Doppel: Mallabré / Mateos 1:0 
Einzel: L. Mallabré 2:1, F. Guckelsberger 0:3, E. Mateos 1:2


